
 

Peeriot schließt siebenstellige Late-Seed-Finanzierung für Produkt-Launch ab 

TGFS, bm|t und Companisto finanzieren den Marktstart der 
IoT-Grundlagen-Technologie von Peeriot im Jahr 2026 

Berlin, 9. März 2026 – Das Deep-Tech-Startup Peeriot GmbH gibt den erfolgreichen 
Abschluss seiner Late-Seed-Finanzierungsrunde bekannt. Das Unternehmen sichert 
sich einen siebenstelligen Betrag, um die Markteinführung seiner Technologie 
voranzutreiben. An der Runde beteiligten sich der Lead-Investor TGFS 
Technologiegründerfonds Sachsen (TGFS) und der Co-Investor 
beteiligungsmanagement thüringen gmbh (bm|t). Neu im Investorenkreis ist das 
renommierte Business-Angel-Netzwerk Companisto. 

Roy Kaiser, CFO von Peeriot, betont die strategische Bedeutung der neuen Mittel: 
„Mit der neuen Finanzierungsrunde können wir die erste marktreife Version unseres 
OpenSource-Produkts Myrmic entwickeln und launchen, und damit den 
Community-Aufbau konsequent vorantreiben.“ 

„Mit TGFS und bm|t stehen zwei starke institutionelle Investoren hinter uns, die 
unseren strategischen Kurs sowie den anstehenden Produkt- und Marktstart aktiv 
begleiten“, sagt Kaiser. „Companisto ergänzt unseren Investorenkreis um 
Privatinvestoren, von denen mehrere über fundierte Erfahrung im IT- und 
Technologiesektor verfügen. Diese Expertise unterstützt uns insbesondere in der 
Phase des Marktstarts.“ 

„Die Finanzierungsrunde unterstreicht das große Interesse an skalierbaren 
DeepTech-Innovationen im Companisto Business Angel Netzwerk. Peeriot hat mit 
seinem klaren technologischen Fokus und ersten industriellen Validierungen viele 
erfahrene Business Angels überzeugt. Die starke Kombination aus Angel 
Investments und institutionellen Partnern schafft eine hervorragende Basis für die 
nächste Wachstumsphase“, sagt Nicky Hughes, Investment Director bei 
Companisto. 

Strategischer Fokus: Community Launch 2026  

Peeriot entwickelt eine neuartige Laufzeitumgebung/Runtime für das Internet der 
Dinge (IoT), die autonome Systeme und Edge-Computing radikal vereinfacht. Das 
frische Kapital dient primär der Finanzierung des Go-to-Market und insbesondere 
den für 2026 geplanten Launch von Myrmic - der Community-Version der Software. 

„Mit unserer Lösung schaffen wir eine neue Kategorie von Infrastruktursoftware für 
autonome Edge-Systeme“, erklärt Ralf Hüskes, CEO von Peeriot. „Ein zentraler 
Baustein unserer Go-to-Market-Strategie ist die Veröffentlichung der 
Kerntechnologie als Community-Version, um schnelle Verbreitung, 



 

Entwickler-Adoption und Ökosystem-Effekte zu erzielen. Darauf aufbauend 
positionieren wir eine kommerzielle Version unter dem Namen EdgeVance für 
produktive und sicherheitskritische Enterprise- und Industrieanwendungen“, so 
Hüskes weiter. 

Technologischer Durchbruch für Edge-Computer und MCUs  

Die Middleware von Peeriot adressiert eines der größten Hindernisse im IoT-Markt: 
die hohe Komplexität bei der Softwareentwicklung für verteilte Systeme. Die Lösung 
bietet eine leistungsfähige Abstraktion von der Hardware, wodurch Anwendungen 
unabhängig vom darunterliegenden Gerät entwickelt und betrieben werden können – 
vom leistungsstarken Edge-Computer bis zum ressourcenbeschränkten 
Mikrocontroller (MCU). Dies führt zu deutlich kürzeren Entwicklungszeiten, 
geringeren Kosten und mehr Sicherheit. 

Um höchsten Sicherheitsanforderungen gerecht zu werden, wurde die gesamte 
Runtime in der systemnahen Programmiersprache Rust entwickelt. Dies garantiert 
Speicher- und Thread-Sicherheit in kritischen Infrastrukturen. 

Über Peeriot GmbH  

Peeriot ist ein deutsches Deep-Tech-Softwareunternehmen, das 
Infrastruktursoftware für das Internet der Dinge (IoT) entwickelt. Unter den Marken 
EdgeVance und Myrmic bietet Peeriot eine Middleware zur Entwicklung resilienter, 
dezentraler Anwendungen. Die Technologie adressiert zentrale Herausforderungen 
im IoT-Markt, darunter Hardware-Lock-ins, fehlende Interoperabilität zwischen 
heterogenen Systemen sowie steigende regulatorische Anforderungen, etwa im 
Kontext des EU Cyber Resilience Act. 

Über TGFS  

Der TGFS Technologiegründerfonds Sachsen stellt technologieorientierten 
Gründerinnen und Gründern Beteiligungskapital für die Seed- und Start-up-Phase 
zur Verfügung. Der Fonds wurde 2008 vom Freistaat Sachsen (u.a. EFRE-Mittel) 
und sächsischen Finanzinstituten erstmals aufgelegt und hat seither über 100 
Start-ups begleitet. 2023 startete der TGFS in seine dritte Fondsgeneration. Im 
Fokus des TGFS stehen junge, innovative, technologieorientierte Unternehmen, die 
den Branchen ITK, Halbleiter- und Mikrosystemtechnik, Medizintechnik, Life 
Science, Umwelt- und Energietechnik sowie Neue Medien angehören und ihren Sitz 
oder ihre Betriebsstätte in Sachsen haben.  Weitere Informationen unter www.tgfs.de 

Über bm|t 

Die bm t beteiligungsmanagement Thüringen (bm|t) mit Sitz in Erfurt ist die erste 
Adresse für Venture Capital Investments in Thüringen, Deutschland. Die bm|t 



 

verwaltet derzeit dreizehn Fonds mit einem Gesamtvolumen von 465 Mio. Euro und 
investiert in innovative Unternehmen mit starkem Wachstumspotenzial über alle 
Branchen und alle Phasen des Unternehmenslebenszyklus. Weitere Informationen 
unter www.bm t.de 

Über Companisto 

Companisto ist mit über 6.350 Business Angels das größte 
Business-Angel-Netzwerk in der DACH-Region und erster Ansprechpartner für die 
Finanzierung wachstumsstarker Startups. Mit über 323,9 Millionen Euro investiertem 
Kapital zählt Companisto seit über einem Jahrzehnt zu den aktivsten 
Wagniskapitalgebern im deutschsprachigen Raum. Dabei zählen unter anderem die 
AMERIA AG mit insgesamt über 50 Millionen Euro Investmentvolumen durch das 
Companisto Netzwerk und die DiaMonTech AG in einer durch Companisto geleiteten 
Anschlussfinanzierung mit Samsung Next über 8 Millionen Euro zu den finanzierten 
Startups und Wachstumsunternehmen. 

Startups profitieren von einem strukturierten, vollständig digitalen 
Beteiligungsprozess, einem breiten Netzwerk erfahrener Business Angels und 
direktem Zugang zu Kapital – ganz ohne langwierige Investorensuche. Companisto 
bildet dabei einen langfristigen Finanzierungspartner, der sowohl für die Frühphasen- 
als auch für starke Anschlussfinanzierungen mit Angels und internationalen 
Co-Investoren kompetent zur Seite steht. 

Ziel ist es, innovative Unternehmen nachhaltig zu stärken – mit Kapital, Know-how 
und unternehmerischer Unterstützung. 

Mehr erfahren: www.companisto.com 
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